
Unsere Mitarbeitenden verpflichten 
sich…

…ihrer Vorbildfunktion gegenüber den 
uns anvertrauten Jugendlichen und jungen 
Erwachsenen jederzeit gerecht zu werden.

…die ihnen anvertrauten jungen Menschen 
unabhängig ihrer sozialen, ethnischen und 
kulturellen Herkunft, Weltanschauung, Re-
ligion, politischen Überzeugung und sexu-
ellen Orientierung gleich zu behandeln und 
die Würde jedes Einzelnen zu achten.

…die individuelle Lebensgeschichte des 
jungen Menschen und seiner Familie zu 
berücksichtigen und sein Handeln in die-
sem Kontext zu verstehen.

…ihr Handeln flexibel auf die Bedürfnisse 
des jungen Menschen einzustellen und 
dem Willen und der Entscheidungsfreiheit 
der Jugendlichen und jungen Erwachsenen 
mit Wertschätzung und Respekt gegen-
überzutreten.

…das persönliche Empfinden und die 
Selbstbestimmung der uns anvertrau-
ten Jugendlichen und jungen Erwachse-
nen zu achten. Dazu gehört, dass sie die 
Intimsphäre und das Schamgefühl der 
jungen Menschen ernst nehmen und ihre 
individuellen Grenzen akzeptieren. 

…zu einem verantwortungsvollen Um-
gang mit Nähe und Distanz. Treffen mit 
den ihnen anvertrauten jungen Menschen 
finden ausschließlich im beruflichen und 
nie im privaten Kontext statt. Sie nehmen 
keine persönlichen (Wert-)Gegenstände in 
Verwahrung und machen keine wirtschaft-
lichen Geschäfte mit den Jugendlichen 
und jungen Erwachsenen.

…die ihnen anvertrauten Jugendlichen 
und jungen Erwachsenen vor körperlicher, 
seelischer und sexualisierter Gewalt und 
Machtmissbrauch zu schützen und keine 
Form dieser Gewalt auszuüben. Sie be-
ziehen aktiv Stellung gegen abwertende, 
ausgrenzende, sexualisierte oder rassisti-
sche Äußerungen und Verhaltensweisen.  

…sowohl die Selbstverwirklichung der 
Jugendlichen und jungen Erwachsenen zu 
fördern als sie auch im angemessenen 
Verhalten zu anderen Menschen anzulei-
ten.

…ihr Selbstbewusstsein und ihre Fähig-
keit zur Selbstbestimmung im Hinblick 
auf den Umgang mit Sexualität und dem 
Recht auf Grenzsetzung zu unterstützen. 
Sie berücksichtigen dabei den jeweiligen 
individuellen Entwicklungsstand, stärken 
ihre Ressourcen und vermitteln Erfolgs–
erlebnisse. 

…zu jedem Zeitpunkt transparent, nach-
vollziehbar und entsprechend den fachli-
chen Standards zu handeln.  

…einzugreifen, wenn im Umfeld gegen 
diesen Verhaltenskodex verstoßen wird. 
Dabei nehmen sie Hinweise aus dem Team 
oder von anderen Personen ernst. Sie spre-
chen Mitarbeiter an, wenn sie beobachten, 
dass ihr Verhalten nicht mit diesem Kodex 
in Einklang steht und werden ihre Vorge-
setzten auf Leitungsebene informieren. Es 
ist ihnen bewusst, dass sie sich dabei auch 
professionelle Unterstützung suchen kön-
nen. 

…die Jugendlichen und jungen Erwach-
senen über ihr Recht auf Wahrung der 
Intimsphäre und Grenzsetzung sowie über 
Formen der Gewalt aufzuklären. Wir unter-
stützen sie dabei, sich zu wehren und zu 
schützen und das Beschwerdemanage-
ment von Wurzelwerk zu nutzen.

…mit den personenbezogenen Daten der 
uns anvertrauten Jugendlichen und jungen 
Erwachsenen sensibel und entsprechend 
den Bestimmungen des Datenschutzes 
umzugehen.
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